
Glücklich im Gedränge

Willst du heute Zeilen schlagen,

oder Zeitungsenten jagen?

Dann sei Robin auf der Hut –

denn dich trifft des Pöbels Wut.

Geh viel lieber Schweine mästen,

halt dich selber mal zum Besten!

Sei devot und mach dich krumm:

sei nicht tot, sei fröhlich dumm!

Geh der Presse auf den Leim,

wähle brav und zwar mit Schleim!

Nur schleimen tut dem Beutel gut.

So versorgt man seine Brut!

Sag doch einfach gut zu schlecht!

Wie es kommt ist es auch recht!

Können wir daran was ändern?!

Halt‘ dich fest an den Geländern!

Pferche taugen für Pappnasen –

Lass dich steuern mit den Massen

Täusch‘ dich fromm an dir vorbei…

Aber denk bloß nicht dabei!

Du musst keine Zeilen schlagen,

oder Zeitungsenten jagen!

Steck dich ver im Sumpf der Menge,

so bleibst du glücklich im Gedränge!
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